
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Esens-Bensersiel Tourismus GmbH, 

Esens-Bensersiel 

 

 

 

Testierter Jahresabschluss 

 

zum 

 

31. Dezember 2022 



Esens-Bensersiel Tourismus GmbH, 
Esens-Bensersiel 

B i l a n z 

zum 

31. Dezember 2022



A K T I V A

Vorjahr
€ € T€

A. Umlaufvermögen
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen - 46         
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 92.626,21         455       
3. Sonstige Vermögensgegenstände 100.379,02       122       

193.005,23       623       
II. Kassenbestand und Guthaben

bei Kreditinstituten 728.856,46       117       

B. Rechnungsabgrenzungsposten 23.600,00         7           

945.461,69       747       

Bilanz zum

Summe der Aktiva



Vorjahr
€ € T€

A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital 250.000,00       250       
II. Gewinnnvortrag 176.209,45       95         
III. Jahresüberschuss 75.934,91         81         

502.144,36       426       

B. Rückstellungen
1. Steuerrückstellungen 45.491,22         22         
2. Sonstige Rückstellungen 186.500,72       126       

231.991,94       148       

C. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 199.283,85       161       
2. Sonstige Verbindlichkeiten 12.041,54         12         

211.325,39       173       

945.461,69       747       Summe der Passiva

31. Dezember 2022

P A S S I V A



Esens-Bensersiel Tourismus GmbH, 
Esens-Bensersiel 

Gewinn- und Verlustrechnung 

für das Geschäftsjahr vom 

1. Januar bis 31. Dezember 2022



Vorjahr
€ € T€

1. Umsatzerlöse 5.066.573,09 4.262

2. Sonstige betriebliche Erträge 3.993,34 13

5.070.566,43 4.276

3. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs-

und Betriebsstoffe und für
bezogene Waren 50.752,69 27

b) Aufwendungen für bezogene
Leistungen 1.509.525,37 1.067

1.560.278,06 1.094

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 1.634.467,35 1.270
b) Soziale Abgaben und Aufwen-

dungen für Altersversorgung
und für Unterstützung 357.474,38 340

1.991.941,73 1.610

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.409.111,16 1.455

6. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 31.324,08 33

7. 77.911,40 83

8. 1.976,49 2

9. 75.934,91 81Jahresüberschuss

Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022

Sonstige Steuern

Ergebnis nach Steuern



Esens-Bensersiel Tourismus GmbH, 
Esens-Bensersiel 

A n h a n g 



Esens-Bensersiel Tourismus GmbH, Esens-Bensersiel 

Anhang für das Geschäftsjahr 2022 

 

 

I. Allgemeine Angaben  

Die Esens-Bensersiel Tourismus GmbH hat ihren Sitz in Esens-Bensersiel. Sie ist im 

Handelsregister des Amtsgerichts Aurich unter HRB 203993 eingetragen.  

Der Jahresabschluss wird nach den Rechnungslegungsvorschriften des HGB und 

den ergänzenden Regelungen des GmbHG aufgestellt.  

Die Gewinn- und Verlustrechnung wird nach dem Gesamtkostenverfahren 

aufgestellt.  

 

II. Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden  

Die Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden mit dem Nennwert 

bewertet.  

Bei der Bemessung der Rückstellungen wird allen erkennbaren Risiken angemessen 

und ausreichend Rechnung getragen. Die Bewertung erfolgt in der Höhe des 

Erfüllungsbetrages, der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung erforderlich 

ist.  

Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt.  

 

III. Angaben zur Bilanz und zur Gewinn- und Verlustrechnung 

A. Angaben zur Bilanz 

Sonstige Vermögensgegenstände 

Sämtliche Forderungen haben eine Laufzeit bis zu einem Jahr. 

In den sonstigen Vermögensgegenständen sind keine Forderungen gegen 

Gesellschafter enthalten.  

Sonstige Rückstellungen  

Die sonstigen Rückstellungen beinhalten Urlaubs- und Überstundenverpflichtungen, 

Prüfungs- und Abschlusskosten sowie für ausstehende Rechnungen (Energiebezug).  

 



 

Verbindlichkeiten 

Sämtliche Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. 

Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern bestehen nicht. 

 

B. Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung 

Es wurden folgende Umsatzerlöse erzielt: 

2022 2021

€ €

Drittaufwandserstattungen

• Geschäftsbesorgung 3.089.309,92 2.669.774,46

• Personalaufwand 1.849.118,86 1.462.778,30

• Festvergütung 47.250,00 47.250,00

Erträge Poststelle 79.653,26 82.639,04

Sonstiges 1.241,05 0,00

Insgesamt 5.066.573,09 4.262.441,80  

Die sonstigen betrieblichen Erträge enthalten im Wesentlichen 

Versicherungsentschädigungen.  

 

IV. Sonstige Angaben  

Aufsichtsrat 

Zusammensetzung:  Karin Emken, Esens, Vorsitzende 

 Heiner Rudek, Esens, stellv. Vorsitzender 

 Harald Hinrichs, Esens 

 Markus Backenköhler, Esens 

 Hermann Kettwich, Werdum 

 Johannes Thooren, Esens 

Geschäftsführung  

Alleinvertretungsberechtigte Geschäftsführerin der Gesellschaft ist seit dem  

1. Oktober 2020 Frau Claudia Eilts. 

Auf die Angabe der Geschäftsführerbezüge wird gem. § 286 Abs. 4 HGB verzichtet.  

 



Arbeitnehmer  

Die Gesellschaft beschäftigt im Geschäftsjahr 2022 durchschnittlich 63 Mitarbeiter. 

Ergebnisverwendungsvorschlag 

Der Jahresüberschuss soll auf neue Rechnung vorgetragen werden.  

Esens-Bensersiel, 3. Juli 2023 

Claudia Eilts  

Geschäftsführerin 



Esens-Bensersiel Tourismus GmbH, 
Esens-Bensersiel 

Lagebericht 















 

  

 

Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers 

An die Esens-Bensersiel Tourismus GmbH, 

Esens-Bensersiel 

Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss der Esens-Bensersiel Tourismus GmbH, Esens-

Bensersiel, – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2022 und der Gewinn- und 

Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 so-

wie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungs-

methoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der Gesellschaft für 

das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

● entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den 

Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Niedersachsen 

i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handels-

rechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsät-

ze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-

chendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezem-

ber 2022 sowie seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 

31. Dezember 2022 und 

● vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der La-

ge der Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in 

Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den Vorschriften der Eigenbe-

triebsverordnung des Bundeslandes Niedersachsen i.V.m. den einschlägigen 

deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften 

und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Ein-

wendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lagebe-

richts geführt hat. 



 

Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Überein-

stimmung mit § 317 HGB, § 157 Satz 2 NKomVG und der Eigenbetriebsverordnung 

des Bundeslandes Niedersachsen unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-

prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 

durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im 

Abschnitt "Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 

und des Lageberichts" unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir 

sind von der Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handels-

rechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen 

Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auf-

fassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet 

sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum La-

gebericht zu dienen. 

 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahres-

abschluss und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlus-

ses, der den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Nieder-

sachsen i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden han-

delsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass 

der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 

Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-

gens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzli-

chen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung 

mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig be-

stimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei 

von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür ver-

antwortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit 

zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusam-

menhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzuge-

ben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungs-

legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern 

dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lage-

berichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt 

sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den 

Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Niedersachsen i.V.m. 

den einschlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen 

Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-

treffend darstellt. 



 

  

 

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maß-

nahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines 

Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden Vorschriften der Eigenbe-

triebsverordnung des Bundeslandes Niedersachsen i.V.m. den einschlägigen deut-

schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften zu ermögli-

chen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht er-

bringen zu können. 

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozes-

ses der Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 

 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 

und des Lageberichts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab-

schluss als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – fal-

schen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von 

der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem 

Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Ein-

klang steht, den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Nieder-

sachsen i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden han-

delsrechtlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen 

Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der un-

sere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, 

dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB, § 157 Satz 2 NKomVG und den Vor-

schriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Niedersachsen unter Beach-

tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche 

Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrich-

tigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise 

erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses 

Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von 

Adressaten beeinflussen. 
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